
Liebe Anwesende! 

Ich möchte den Jahresbericht des Präsidenten auch dieses Jahr als 
kleine Präsentation gestalten. Ich erhoffe mir davon, dass mit der 
visuellen Untermalung meiner Ausführungen der Bericht zum einen 
etwas unterhaltsamer ist. Zum anderen hoffe ich, dass so vielleicht 
gewisse Punkte besser hängen bleiben und je nachdem Anlass zu 
Gesprächen und Diskussionen geben werden.

Das Vereinsjahr starteten wir wie gewohnt mit der Rollbörse. Am 6. 
April 2013 geschah das zum zweiten Mal unter dem organisatorischen 
Szepter von Stefan Ries. Der Reingewinn betrug CHF 1082.20, der 
vollumfänglich in die Vereinskasse floss; wir wollten ja im Herbst zu 
den Gemeinderatswahlen antreten, und dafür würden wird das Geld 
eben schon brauchen. 

Die Rollbörse ist klar unser wichtigster öffentlichkeitswirksamer Anlass; 
man kann auch an den Bildern erkennen, dass das Publikum zahlreich 
und bunt gemischt ist. Wenn auch viele Besucher die SP-Flaggen nicht 
bewusst zur Kenntnis nehmen, so setzen wir uns mit dieser 
Veranstaltung doch in ein gutes Licht. Toll finde ich auch, dass sich mit 
der gewaltigen Plakatierung (danke, Stefan!) dieser Anlass sehr 
«offiziell» präsentieren kann. – Die Rollbörse gibt auch den 
Parteimitgliedern einen schönen Grund, ein bisschen zusammen zu 
sitzen und sich etwas auszutauschen. Auch dieses Mal wieder 
herzlichen Dank an alle SpenderInnen (von Kuchen z.B.) und 
HelferInnen!

Was zeigt uns dieses Bild?  

Im Restaurant Sonnenberg hat sich die Gruppe, die den 
Gemeinderatswahlkampf organisiert hat, am 8. April zum ersten Mal 
getroffen. Ihr seht, es war eine sehr grosse Gruppe, und es hätte sogar 
noch mehr Parteimitglieder gegeben, die sich für eine Mitarbeit in 
dieser Wahlkampfgruppe zur Verfügung gestellt hätten. Für mich als 
Kandidat war es toll, auf diese Weise Support zu spüren und zu 
erleben. An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an die MitstreiterInnen!



Hier sieht man auch ein bisschen, was gelaufen ist! NB.: Die Liste ist so 
nicht auf dem letzten Stand!

Hier noch ein kleiner Eindruck der 1.-Mai-Feier. Es ist inzwischen eine 
lieb gewordene Tradition, dass diese in Rheinfelden im Rumpel 
stattfindet. Es ist ein schöner Anlass, an dem ausser mir immer ein 
paar Unentwegte aus Möhlin mit von der Partie sind. Es gibt hier 
immer viel traditionelle SP-Nestwärme (das ist im Fall gar nicht ironisch 
gemeint!); frei nach Goethe gilt hier: «Hier bin ich Sozi, hier darf ich’s 
sein!».

Vor dem Wahlkampf kam noch die Sommergemeindeversammlung. 
Sie war – wie meistens – eine ruhige Angelegenheit. Alle Vorlagen 
gingen glatt durch, auch diejenigen, zu denen wir kritische Fragen 
hatten. Das war zum einen die Sanierung der Industriestrasse, bei der 
wir wissen wollten, ob das jetzt wirklich für alle Zeiten sein müsse, dass 
die Gemeinde Sanierungsausgaben zu tragen habe, welche die 
Industrie mit ihren 40-Tönnern verursache. Dann war es das Rifeld 
(zwischen Bata und Bürkli), wo eine Umzonung stattfinden sollte, weil 
die Postautos sonst den Bogen in die Garage nicht finden. – Es waren 
keine weltbewegenden Dinge, aber es war sinnvoll,  dass wir uns zu 
Wort meldeten.



Am 1. August fand auf der Allmend die inzwischen auch schon fast 
traditionelle 1.-August-Feier statt. Aus SP-Sicht war erfreulich, dass als 
offizieller Festredner «unser» RR Urs Hoffmann gewonnen werden 
konnte. Hier eine kleine Impression.

Am letzten Wochenende der Sommerferien ging es dann los: An 
möglichst günstigen Standorten wurde versucht, den 
Gemeinderatskandidaten (also mich!) in ein möglichst optimales Licht 
zu stellen! An dieser Stelle herzlichen Dank den Plakataufstellern und 
Abräumern René Keller, Turgut von Känel, Ueli Sager und Andy 
Hollenstein. Ebenso herzlichen Dank an den Fotografen Silvano 
Melone, der nach einem missglückten Fotoshooting im damaligen 
Atelier Keller bei mir zu Hause in gelöster Stimmung, zu der Stefan 
Ries und Patrick Hohler Wesentliches beitrugen, etwa 200 Fotos 
schoss, aus denen der harte Kern der Wahlkampfgruppe Stefan, 
Margreth, Ursi und Edith die Wahlfotos aussuchten.  

Erwähnt werden darf auch die Hilfe von Patrizia Tuffilli, der Frau von 
Claude, die zusammen mit Edith und Stefan die Wahlkampfaussagen 
mitvalidiert hat.

Der Wahlkampf war hochinteressant: Es gab viele hilfreiche Leserbriefe 
(hier leider nur eine kleine Auswahl), …



… wir haben drei Wahlstammtische durchgeführt … 

1. In der Sonne (sogar TF hat noch vorbei geschaut) 

2. Im Rest. Sonnenberg (hier war Robi Mahrer mit von der Partie) 

3. … und im Schiff (hier hatte ich leider kein Bild griffbereit)

… und mit einer m&m-Aktion viele Sympathien gewonnen.

Am 22. Sept. kam dann der Tag der Wahrheit … 

… man beachte das schöne Resultat! 

Auch für den Posten als Ammann oder Vizeamman habe ich nach 
Fredy und Lukas jeweils am meisten Stimmen geholt!



Von der Wahlfeier hatte ich leider kein gutes Bild greifbar …  

… dafür von der Tanne, welche das Forstamt spendiert hat … unter 
tatkräftiger Mithilfe eines alten ZM-Mitkämpfers … man beachte die 
roten Bändel! 

Auch die Wintergemeindeversammlung war nicht besonders 
spektakulär. Aus SP-Sicht bemerkenswert war der erste Auftritt von 
Werner Erni als Sprecher der SP (es ging um den Neubau und die 
Finanzierung des Bata-Kreisels).

@5: Hinter und vor den Kulissen. Beachtet auch, dass wir immer 
wieder Leute für alle möglichen Ämter suchen: Herzlichen Dank für 
eure Angebote (zuletzt bspw. für die vielen Angebote, in der 
Schulpflege mitzumachen!)!


